
Hamburg/kab – Die letzte
Frage ist der Fernseh-Jour-
nalistin peinlich — gestellt
werden muss sie trotzdem.
„Entschuldigen Sie bitte,
wie heißen Sie eigentlich?“,
will die junge Frau von ih-
rem Gesprächspartner wis-
sen. „Was, Sie kennen mich
nicht?“, mimt der Ersatztor-
hüter von Trinidad & Tobago
den Entrüsteten. Doch
dann lacht Kelvin Jack und
nimmt die Journalistin in
Schutz: „Auf Fotos sieht
man ja immer anders aus,
als in Wirklichkeit.“

Der 30-jährige Profi vom
schottischen Erstligisten FC
Dundee und seine Teamkol-
legen sind an solche Fragen
gewöhnt – stören tut es sie
nicht. Überhaupt, nichts
scheint die Karibik-Kicker
wenige Tage vor ihrem ers-
ten Auftritt bei einer WM
aus der Ruhe zu bringen.
Die Hände lässig in den Ho-
sentaschen ihrer Trainings-
anzüge vergraben, das Mo-
biltelefon am und die Stöp-
sel der Musik-Spieler im
Ohr, schlendern die „Soca
Warriors“ vor dem Vereins-
heim des FC St. Pauli umher.
Jeder Autogrammwunsch
wird vor der WM-General-
probe am Millerntor gegen

Mit Lockerheit zum Erfolg

den Regionalligisten (End-
stand 2:1) geduldig erfüllt.

Stolz präsentieren die
beiden Unterschriftenjäger
Markus Wendt (11) und
Sven Blümel (12) ihre „Beu-
te“ — von welchem Spieler
der Schriftzug stammt, wis-
sen sie nicht. „Das ist egal“,
sagt Sven, „Hauptsache, das
Autogramm ist von einem
WM-Teilnehmer.“

Die Vorfreude auf das
Abenteuer WM ist deutlich
zu spüren. „Wir wollen un-
ser Bestes geben und unsere
Fans glücklich machen“,
formuliert Dennis Lawrence
das Ziel der Elf von Trainer

Leo Beenhakker. Mit der
Rolle der Exoten, die mit ih-
ren Anhängern für ein biss-
chen Karibik-Flair in den
Stadien sorgen, sportlich
aber nicht ernst zu nehmen
sind, wollen sich die Kicker
des 1,3-Millionen-Einwoh-
ner-Staates nicht zufrieden
geben. Bei aller Lockerheit,
„wir wollen ins Achtelfina-
le“, sagt Dwight Yorke (34).

Der Star der „Trinis“ weiß
nur zu gut, wie man ehrgei-
zige Ziele erreicht: 1999 ge-
wann er an der Seite von Da-
vid Beckham die Cham-
pions League mit Manches-
ter United.

Locker und entspannt: Dennis Lawrence (links) albert mitTeamkol-

lege Marvin Andrews herum. Foto: Behrmann

Trinidads Spieler lassen sich vor der WM-Premiere nicht aus der Ruhe bringen


